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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Verbandsgemeindewerke Kirner Land 

Straße Altstadt 1 

Plz, Ort 55606, Kirn

Telefon

Fax

E-Mail m.mueller@vgwkl.de

Internet

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer AxVr 109-26

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

55606 Kirn-Sulzbach

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Gegenstand der Ausschreibung sind sowohl die Erneuerung von Abwasserkanälen sowie
die Erneuerung und der Neubau von Abwasserleitungen (Mischwasser) als auch die
Erneuerung von Trinkwasserversorgungsleitungen sowie die Erneuerung und der Neubau von
Trinkwasserhausanschlussleitungen in der Kirner Straße des Stadtteils Kirn-Sulzbach der Stadt Kirn.
Die Bauarbeiten erfolgen in offener Bauweise.

AUSZUFÜHRENDE LEISTUNGEN
Die gesamte Baumaßnahme umfasst die Erneuerung von 2 St. Abwasserkanälen Mischwasser
und die Erneuerung von Versorgungsleitung Trinkwasser von rd. ca. 100 m einschl. zugehöriger
Gebäudeanschlussleitungen in offener Bauweise
Der neue Abwasserkanal wird an die bestehenden Schachtbauwerke am Anfang (Schacht-Nr. M110KIRS) und
am Ende (Schacht-Nr. M120KIRS) der Erneuerungsstrecke angebunden.
Der Zwischenschacht (Schacht-Nr. M115KIRS) ist zu erneuern.
Die Abwasserleitungen in Richtung der südlichen Bebauung Haus-Nr. 129 bis 121 mit Ausnahme der Haus-Nr.
123 (bereits neue Abwasserleitung vorhanden) werden neu hergestellt.
Die neu herzustellenden Abwasserleitungen sind bis 1 m auf das Grundstück zu verlegen.
Da der Anschluss der Grundstücksentwässerung zu einem späteren Zeitpunkt erfolgt, soll das Ende der
Abwasserleitung mit einem Muffenstopfen verschlossen werden und der Endpunkt eingemessen werden.
Nach der Wiederherstellung der Oberfläche soll das Leitungsende mittels Vermessungsnagel und farbliche
Kennzeichnung markiert werden.
In Richtung der nördlichen Bebauung Haus-Nr. 112 bis 108 werden die vorhandenen Abwasserleitungen bis zur
Grundstücksgrenze erneuert und an den alt bestand angeschlossen.
Die Versorgungsleitung Trinkwasser wird vom westlich gelegenen Schieberkreuz im Erneuerungsbereich (Nähe
Schacht-Nr. M110KIRS) bis zum östlich gelegenen Schieberkreuz im Erneuerungsbereich (Nähe Schacht-Nr.
M120KIRS) in neuer Trasse erneuert.
Die im Erneuerungsbereich vorhandenen Gebäudeanschlussleitungen Trinkwasser sind bis in die Gebäude
hinein zu erneuern. Hiervon ausgenommen ist das Gebäude mit der Haus-Nr. 123, da dort bereits eine neue
Gebäudeanschlussleitung vorhanden ist. Diese ist lediglich auf die neue Versorgungsleitung umzubinden.
Seitens der VGW Kirner Land werden im Vorfeld der Maßnahme Gebäudebegehungen durchgeführt.
Im Normalfall ist an sämtlichen betroffenen Gebäuden jeweils eine neue Gebäudeeinführung für die
Gebäudeanschlussleitungen Trinkwasser herzustellen.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage
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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen

Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Die Ausführung soll im März 2027 beginnen und Ende Juni abgeschlossen sein.

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/
CXP4YU6MTYA/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 20.11.2026 um 12:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 16.12.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6MTYA

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 20.11.2026 um 12:00 Uhr
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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

Ort

Vergabeplattform

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Dr. jur. Thomas Ax, Karola Hansche

t) geforderte Sicherheiten

Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten.
Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der
Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme).

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

w) Beurteilung der Eignung

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name Vergabekammer Rheinland-Pfalz, Ministerium für Wirtschaft, Verkehr,
Landwirtschaft und Weinbau 

Straße Stiftsstraße 9 

Plz, Ort 55116, Mainz

Telefon +49 6131162234

Fax +49 6131162113

E-Mail vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

Internet https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen/
vergabekammer/

Sonstiges

 

Bekanntmachungs-ID: CXP4YU6MTYA
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